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Sefeß- Sammlung 


für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 5. 


nhalt: Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil der Bezirke 
0 „ 


der Amtsgerichte Altona und Schleswig, S. 61. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 
10. April 1872 durch die Regierungs- Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., 
S. 62. 


(Nr. 8972.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil der Bezirke der Amtsgerichte Altona und Schleswig. Vom 25. Ja- 
nuar 1884. 


Alf Grund des $. 14 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Schleswig⸗Holſtein (Geſetz-Samml. 1873 S. 241, 1879 S. 12) beſtimmt der 
Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 
Grundbuch im $. 12 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Altona gehörigen Bezirke der Stadt 
Ottenſen, ſowie der Gemeinden Oevelgönne, Othmarſchen, Bahrenfeld, 
Eidelſtedt, Stellingen, Langenfelde, 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Schleswig gehörigen Bezirke der Ge 
meinden Arenholz, Bollingſtedt, Busdorf, Groß-Dannewerk, Klein- 
Dannewerk, Ellingſtedt, Esperstoft, Friedrichsau, Gammellund, Holling- 
ſtedt, Hüsby, Jübek, Kurburg, Langſtedt, Lürſchau, Ober⸗Selk, Schuby, 
Silberſtedt, Treia und den Forſtgutsbezirk Schleswig 


am 1. März 1884 beginnen ſoll. 
Berlin, den 25. Januar 1884. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 
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Ausgegeben zu Berlin den 13. Februar 1884. 


ER — 


Bekanntmachung. 


Nach Vorschrift des Gejees vom 10. April 1872 (Geſez-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 

1) der Allerhöchſte Erlaß vom 25. Oktober 1883, betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen Chauſſeegeldes an den Kreis 
Randow für die im Bau begriffene Chauſſee von Pencun über Sommersdorf 
und Grünz bis zur Prenzlauer Kreisgrenze, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Stettin Nr. 48 S. 265, ausgegeben den 30. No— 
vember 1883; 1 

2) das Allerhöchſte Privilegium vom 26. November 1883 wegen Ausgabe 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Flensburg im Betrage 
von 2 250 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Schleswig, Jahrgang 1884 Nr. 2 S. 7/8, ausgegeben den 12. Januar 

884; 


3) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. November 1883, betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen Chauſſeegeldes an den Kreis 
Oſchersleben für die von der Gemeinde Schwanebeck ſowie dem Rittergut 
und der. Gemeinde Nienhagen herzuſtellende Chauſſee von Schwanebeck 
nach der Station Nienhagen, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
15 de „Jahrgang 1884 Nr. 1 S. 1, ausgegeben den 5. Januar 
j 
der Allerhöchfte Erlaß vom 28. November 1883, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Lübbecke für die zum Bau einer 
Chauſſee von Rahden über Twiehauſen durch die Bauerſchaft Sundern 
bis zur Grenze der Provinz Hannover in der Richtung auf Bohmte er⸗ 
forderlichen Grundſtücke, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Minden, Jahrgang 1884 Nr. 2 S. 5, ausgegeben den 12. Januar 1884; 
das unterm 28. November 1883 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Deichgenoſſenſchaft der Tannſee-Tragheimer Vorfluth im Deichverbande 
des großen Marienburger Werders, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Danzig Nr. 52 S. 315 bis 319, ausgegeben den 29. De 
zember 1883; 5 
das Allerhöchſte Privilegium vom 10. Dezember 1883 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine des Provinzialverbandes von 
Pommern im Betrage von 1990 000 Mark durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Stettin, Jahrgang 1884 Nr. 5 S. 23 bis 25, 
ausgegeben den 1. Februar 1884. N 
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Redigipt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichs druckerei. 


